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Die KAB Aktivistengruppe Ge-
sundheit bereitet aktuell eine 
Peti tion auf „Einführung eines 
verpflichtenden Gesellschafts-
jahres” vor.  

Grünes Licht für dieses Vor-
haben gab ihr die Diözesanver-

bandsleitung bereits im März 
dieses Jahres. Seitdem hat die 
Gruppe den Petitionstext dis-
kutiert und formuliert. Ab Ok-
tober wird die Petition öffent-
lichkeitswirksam vorgestellt. 
Ab dann läuft die Uhr und es 

heißt: Möglichst viele Unter-
schriften sammeln, um im 
Bundestag gehört zu werden. 
Konkret: 30 000 Unterschriften 
müssen in sechs Wochen ge-
sammelt werden. 

 

Neues aus der Aktivistengruppe Gesundheit 

Petition „Einführung eines 

verpflichtenden Gesellschaftsjahres” 

So lautet die Petition der KAB Bamberg für die Einführung eines verpflichtenden 

Gesellschaftsjahres 

   „Der Zusammenhalt in un -
serer Gesellschaft droht 
 aus einanderzubrechen. Der 
Fachkräftebedarf steigt, ge-
sellschaftlich relevante Be-
reiche suchen zunehmend 
Nachwuchs und auch die Be-
rufsorientierung stellt viele 
junge Erwachsene vor eine 
große Aufgabe. Vor diesem 
Hintergrund fordert der 
KAB Diözesanverband Bam-
berg e.V. die Einführung ei-
nes verpflichtenden Gesell-
schaftsjahres für alle Men-
schen nach Schule oder Aus-

bildung/Studium. Dabei sol-
len die Strukturen und die Er-
fahrungen aus dem Freiwilli-
gen Sozialen und Ökologi-
schen Jahr genutzt werden.  

     Wir denken an einen Ein-
satz in den Bereichen Ge-
sundheit und Pflege, Sozial- 
und Wohlfahrtsverbänden, 
kirchliche Einrichtungen, Er-
ziehungswesen, Natur- und 
Umweltschutz und Blau-
lichtbereich (Feuerwehr, Sa-
nitätsdienst, THW). 

     Durch die Einführung ei-
nes verpflichtenden Gesell-

schaftsjahres könnten wir 
nicht nur die berufliche 
 Orientierung unserer Jugend 
verbessern, sondern auch 
 ihren Charakter stärken und 
ihre sozialen Fähigkeiten 
fördern. 

     Eine solche Maßnahme 
kann den Einzelnen berei-
chern und auch einen posi -
tiven Einfluss auf unsere 
 Gesellschaft als Ganzes ha-
ben. 

    Unterstützen Sie diese Ini-
tiative durch Ihre Unter-
schrift!“ 

Die Aktivistengruppe Gesund-
heit informiert Sie per E-Mail, 
sobald die Petition freigeschal-
tet ist und bittet Sie schon 
 heute, Ihre Bekannten, Freunde 
und Familie auf diese Initia- 
tive aufmerksam zu machen, 
denn:  

Jede Stimme zählt.  

Auch Ihre!  
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